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Das griechiſche Gankelſpiel
Halle 28 April

Nach den bisher vom Kriegsſchauplatz eingetroffenen Nachrichten
kam man allgemein zu der Ueberzeugung daß die Griechen zwar
unglücklich gekämpft ſich aber doch mit einer Bravour geſchlagen
hätten die ihrer Waffenehre keinen Eintrag that ſo daß ihnen der
Abſchluß des Friedens nicht ſonderlich erſchwert würde Dieſer
ſchöne Traum iſt jetzt verflogen die neueſten Nachrichten laſſen
keinen Zweifel darüber aufkommen daß die Griechen als ſie der
Türken überhaupt nur anſichtig wurden in ſchimpflichſter Weiſe
das Haſenpanier ergriffen haben und von Mati aus gelaufen ſind
bis ſie nicht mehr konnten Es war kein Laufen mehr ſondern
wilde Flucht und bei dieſer Gelegenheit ſoll eine griechiſche Heeres
ſäule von 10000 Mann vollſtändig abhanden gekommen ſein
Wohin ſie geſtoben und geflogen ſind weiß vorläufig Niemand es
iſt aber ſehr wahrſcheinlich daß ſie irgendwie und irgendwo den
Türken in die Hände gefallen ſind

Daß dieſe Nachrichten ſobald ſie in Athen bekannt geworden
ungeheure Aufregung hervorgerufen haben iſt begreiflich die Be
völkerung welche noch vor Wochen ſich in einem Freudentaumel
bewegte iſt jetzt in das entgegengeſetzte Extrem verfallen indem
ſie gegen den König und die geſammte Regierung in leidenſchaft
lichſter Weiſe ſich ergeht Der Miniſterrath iſt förmlich in
Permanenz erklärt und der Fall des Kabinets Delyannis gilt als
ſicher

Für die Sicherheit des Königs und der königlichen Familie
ſind geeignete Vorkehrungen getroffen und die Nachricht daß die
Familie von Athen abgereiſt ſei würde jetzt wie die Verhältniſſe
liegen Niemand mehr überraſchen Kaiſer Wilhelm iſt wie
an anderer Stelle der vorliegenden Nummer mitgetheilt wird un
vermuthet bei der Kaiſerin Friedrich in Kronberg eingetroffen
Wahrſcheinlich wird bei dieſer Gelegenheit auch über das Schickſal
der Frau Kronprinzeſſin von Griechenland geſprochen worden ſein
Deren Gemahl Kronprinz Konſtantin iſt einſtweilen in geeigneter
Form für die man einen entſprechenden Ausdruck gefunden hat
vom Kommando entbunden worden

Es liegen bis zur Stunde noch folgende nähere Nachrichten vor

Magdeburg 27 April Der Magd Ztg wird aus Berlin
gemeldet Nach den neueſten Meldungen ſcheinen die Dinge in
Griechenland ſehr ſchlimm zu ſtehen Nachdem die näheren Berichte
vom Kriegsſchauplatze in Athen bekannt geworden ſind denen zufolge

die früheren Meldungen über die Tapferkeit der griechiſchen Truppen
ſich als eitel Dunſt erweiſen iſt in der Hauptſtadt eine Volksbewegung
zum Ausbruch gekommen die ſich direkt gegen die königliche Familie
richtet und deren weiteres Verbleiben in Griechenland unmöglich

macht Es ſind bereits Vorbereitungen getroffen daß der König mit
ſeinen Angehörigen in aller Eile das Land verlaſſen kann Mit Be
geiſterung wurde die Abreiſe des Kronprinzen zur Armee gefeiert nach

Von jetzt ab befindet ſich die

Haupt Bu pedition

Drei Masken in Schwarz
Kriminal Roman von Georg Höcker

26 Fortſetzung Nachdruck verboten
Der Kommiſſar begab ſich alsdann noch bevor er in dem

Leichenhauſe der gerichtlichen Secirung des Leichnams der
Gräfin beiwohnte nach dem Arbeitszimmer des Unterſuchungs
richters um mit ihm noch eine kurze Rückſprache zu nehmen

Daumiller beſchäftigte ſich eben damit nochmals auf das
eingehendſte das während der Nacht niedergeſchriebene Protokoll
Sauer s der auch keinen Augenblick ſich Ruhe gegönnt hattedurchzuſtudiren Bei dem Eintritte des Konniſſars blickte er

von ſeinen Akten auf nickte Sauer freundlich zu und deutete
auf einen Seſſel ihm gegenüber

Es wird ein heißer Tag werden ſagte er dann obwohl
dank Jhrer Bemühungen ſich Verſchiedenes ſchon geklärt hat
Es iſt jetzt genau vierundzwanzig Stunden her daß Sie mir
die erſte Meldung von dem geſchehenen Ueberfalle und der
Verwundung des Buchmachers Fleiſcher gemacht haben
wieviel hat ſich doch in dieſer kurzen Spanne Zeit geändert
und wiederum neu ereignet

Jch glaube daß wir erſt im erſten Akt eines ſich ent
wickelnden Drama s ſtehen meinte der Kommiſſar nachſinnend

denn eine derart organiſirte Verbrecherbande wie die von uns
aufgeſpürte hat ſich ſicherlich nicht mit der Verübung einzelner
kleinlicher Banditenſtreiche begnügt Es ſollte mich nicht wundern
wenn durch den Fortgang der Unterſuchung geradezu ſenſationelle
Ereigniſſe aufgedeckt würden

achdenklich nickte Daumiller mit dem Kopfe
Nun drängt ſich uns aber mit aller Macht die weitere

Frage auf wer iſt der Mörder
Zunächſt handelt es ſich darum die drei Masken welche
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den ungeheuren Mißerfolgen aber ſchreibt man ihm und dem Könige
alle Schuld an den großen Niederlagen bei Der Ausbruch der
Kriſis dürfte nicht mehr lange auf ſich warten laſſen

Konſtantinopel 27 April Edhem Paſcha hat nunmehr in
Lariſſa ſein Hauptquartier aufgeſchlagen Eine Diviſion iſt nach
Volo abgeſchwenkt eine zweite nach Trikkala Osman Paſcha begiebt

ſich ſofort nach Epirus Grumbckow Paſcha geht ebenfalls dorthin
Die türkiſche Flotte iſt mit geheimen Ordres ausgelaufen vermuthlich
nach Saloniki woſelbſt ein Zuſammenſtoß mit der griechiſchen erfolgen
dürfte Oberſt Seifullah Bey welcher der Einnahme von Lariſſa bei
gewohnt hat iſt hier eingetroffen und bringt folgende Einzelnachrichten

Die Gefangenen aus der Strafanſtalt in Lariſſa welche im Moment
der Flucht der griechiſchen Truppen freigelaſſen wurden und die Läden
plünderten begannen ein Gewehrfeuer wurden jedoch von den türkiſchen
Truppen verjagt Die türkiſche und jüdiſche Bevölkerung der Stadt hat
die Sieger freudig empfangen

R Berlin 27 April Mittheilung unſeres Korreſpondenten Hier
wird angenommen daß falls die griechiſche Königsfamilie durch
ernſte Unruhen zum Verlaſſen des Landes genöthigt ſein ſollte
dieſelbe zunächſt den Schutz der franzöſiſchen Regierung nachſuchen und

nach Paris überſiedeln wird
Wien 27 April Vom Kriegsſchauplatze an hieſige maßgebende

Kreiſe eingetroffene Nachrichten laſſen die Situation der Griechen
in Theſſalien äußerſt ſchlimm erſcheinen Nachdem bei Mati gar keine
ernſte Schlacht ſtattgefunden und die griechiſche Jnfanterie irrthümlich
die eigene Kavallerie beſchoſſen hatte erfolgte der Rückzug in wilder
Flucht Ein zehntauſend Mann ſtarker Heerestheil der Armee ſoll noch
abgängig ſein und es wird angenommen daß er bei Nezeros von
den Türken umſtellt iſt Die Prinzen und die Unfähigkeit des Generals
Tatis werden für das Mißlingen der militäriſchen Aktion verantwortlich
gemacht Es wird verbreitet der griechiſche Generalſtab habe ſich in
der Hauptſache um die Küche des Kronprinzen gekümmert Die Red

Paris 27 April Der Temps ſchreibt Durch die Ent
hebung des Kronprinzen Konſtantin vom Oberkommando erſcheine die

Zukunft des griechiſchen Thrones gefährdet Es ſei ſogar
möglich daß der ſeinem Lande ſo unheilvolle Miniſterpräſident
Delyannis diesmal bei ſeinem Sturze den König Georg mit
reiße man müſſe jedoch hoffen daß das griechiſche Volk zu dem
Unglück der Niederlage nicht noch das Unglück der Revolution hinzu
füge

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 27 April Hofnachrichten Der Kaiſer traf
heute Vormittag kurz vor 11 Uhr von Kaltenbronn in Karlsruhe
ein und wurde am Bahnhof vom Großherzog von Baden empfangen
Beide Monarchen fuhren nach dem Schloſſe Nachmittags reiſte
der Kaiſer weiter

Eingang Dachritzſtraße
unter ſolch geheimnißvollen Umſtänden und nach Ausſage des
Logenſchließers von der Ermordeten noch ganz beſonders ge
laden in der Loge geweilt haben zu entdecken

Es wird auch rathſam ſein ſchaltete der Kommiſſar ein
ſofort bei allen Maskenverleihern hieſiger Stadt Nachforſchungen

anzuſtellen

Natürlich ſagte der Unterſuchungsrichter Da nach
Ausſage des Logenſchließers ſämmtliche Beſucher der Gräfin
in ſchwarzen Dominos erſchienen ſind iſt große Wahrſchein
lichkeit vorhanden daß wir wenigſtens auf die Spur dieſer
Herrſchaften gelangen werden

Gelänge uns dies dann wäre auch der Mörder entdeckt
meinte der Kommiſſar ſich vom Stuhl erhebend Jndeſſen
ich kann mich der Befürchtung nicht erwehren daß wir erſt
am Anfang ebenſo unerhörter als verwickelter Ueberraſchungen
ſtehen und daß es uns noch ganz gehörige Anſtrengungen
koſten wird bis wir auch nur einen Theil des ſeltſamen Ge
heimniſſes das all dieſen Ereigniſſen nothwendig zu Grunde
liegen muß entſchleiert haben

8 Kapitel
Wie Sauer vorausgeahnt hatte waren die durch den Unter

ſuchungsrichter in den verſchiedenen Wohnungen nochmals
angeſtellten Nachforſchungen faſt völlig reſultatlos geblieben
Eine nähere Durchſicht der in der Wohnung der Gräfin Kor
ſakoff vorgefundenen Papiere ergab nur daß ſie es verſtanden
hatte ihren vornehmen Namen in der unverſchämteſten Art und
Weiſe auszunützen

Schon ſtand er im Begri f die Hausſuchung in der Wohnung
abzubrechen als ſein Blick vie von ungefähr auf ein kleines
zerknittertes Blättchen Papier fiel das unter dem nach Pariſer Art
gebauten Schreibtiſch der Gräfin gelegen hatte Einer der Kri
minalpoliziſten ſprang herzu und hob das Pavier auf

Gegen 5 Uhr traf der Kaiſer in Cronberg

da und dorthin ſowohl über das noch weiße Papier als auch

ein und begab ſich in s Schloß der Kaiſerin Friedrich Morgen
reiſt der Monarch nach Schlitz

Die angebliche Aeußerung des Kaiſers in einem
Telegramm an den Prinzen Heinrich von den Vaterlandsloſen
welche die Anſchaffung der nothwendigſten Schiffe zu hintertreiben
wiſſen wurde heute ſo ſchreibt uns unſer Korreſpondent im
Reichstag berührt durch den ſozialdemokratiſchen Abgeordneten
Bebel Obgleich Stgatsſekretär v Bötticher und der preußiſche
Kriegsminiſter v Goßler im Saale anweſend waren blieb eine
Gegenäußerung aus Die gewünſchte amtliche Richtigſtellung
dürfte mithin kaum zu erwarten ſein Sie würde ſonſt auch wohl
unmittelbar nach dem Auftauchen jener Meldung erfolgt ſein

Reichskanzler Hohenlohe nebſt Gemahlin ſind nach
Berlin zurückgekehrt

Ueber das Verhältniß des Fürſten Bismarck
zu den Hamb Nachr giebt folgende Auslaſſung dieſes Blattes
Aufſchluß Jn buchhändleriſchen Anzeigen des demnächſt er
ſcheinenden Werkes Fürſt Bismarck nach ſeiner Entlaſſung wird
u A geſagt daß darin nicht nur die Reden Briefe und Depeſchen
des Fürſten aus der Zeit nach ſeinem Ausſcheiden aufgenommen
ſeien ſondern auch die Artikel der Hamburger Nachrichten die
von ihm ſelbſt herrührten Wir haben dazu zu bemerken daß
Fürſt Bismarck Artikel für unſer Blatt überhaupt nicht verfaßt
hat ſondern daß unſere Vertretung ſeiner Politik lediglich auf
Grund von Jnformationen erfolgt die uns gelegentlich zu Theil
werden und deren Benutzung und Faſſung ſelbſtändig durch unſere
Redaktion erfolgt von ihr werden die Artikel verfaßt und ge
ſchrieben und es kann bei denſelben von authentiſchen Kund
gebungen des Fürſten Bismarck die von ihm ſelbſt herrühren
nicht die Rede ſein

Das Abgeordnetenhaus berieth heute den Antrag
des Abg Graf v u zu Hoensbroech und Gen wonach die
Staatsregierung erſucht werden ſoll ihren Einfluß im Bundes
rathe dahin geltend zu machen daß derſelbe dem vom Reichstage
angenommenen Antrage betreffend die Aufhebung von Zollkrediten
bei der Einfuhr von Getreide 2c ſeine Zuſtimmung ertheile und
die zur Durchführung dieſes Antrages erforderlichen Anordnungen
ſo bald als möglich treffe Abg Graf v Schwerin Löwitz konſ
begründet den Antrag Abg Meßling natlib beſtreitet daß
der Zollkredit auf den Verbrauch und den Preis des einheimiſchen
Getreides eine weſentliche Wirkung ausübe Abg Herold Etr
befürwortet den Antrag Abg Brömel freiſ Ver beſtreitet
daß die Kleinmüllerei am Fortbeſtande der Zollkredite kein Jntereſſe
habe Finanzminiſter v Miquel theilt mit daß alle in Betracht
kommenden Jntereſſentengruppen angehört worden ſeien daß bisher
aber weder die preußiſche Staatsregierung noch der Bundesrath
eine Entſcheidung hätten treffen können da die Arbeiten noch nicht
abgeſchloſſen ſeien Jedenfalls erſcheine die Aufrechterhaltung der
Tranſitläger in gewiſſem Sinne wünſchenswerth ſoweit ſie nicht
der Ausfuhr dienten würden ſie aufgehoben werden Werde der
Antrag angenommen ſo werde er jedenfalls die Bedeutung haben
die ein Beſchluß des Parlaments beanſpruchen dürfte Abg Gamp
meint die Regierung hätte längſt zu einer Entſcheidung kommen

des Generale Azeig er
Groſze Ulrviehſtrafze 16

Der Unterſuchungsrichter glättete es und warf einen Blick
darauf

Plötzlich ſtutzte Daumiller und ſchaute ſchärfer zu Sein
Blick war auf einen Namen gefallen der in ihm ganz andere
und heitere Erinnerungen erweckte Er ſah ſich im Geiſte
plötzlich wieder in einer auserleſenen liebenswürdigen Feſtgeſell
ſchaft in deren Mitte er vor Jahr und Tag angeſichts des
brennenden Weihnachtsbaumes geweilt hatte Dort hatte es
ſich um die die Verlobung ſeines Amtsgenoſſen und ihm auch
im Privatleben werthen Bekannten des jugendlichen Staats
anwalts Leo Stein mit einer ebenſo hochſinnigen und feinge
bildeten wie liebens würdigen und körperlich bevorzugten jungen
Dame gehandelt

Die nämliche Dame welche der Unterſuchungsrichter Dau
miller ſelbſt in einem ſchwungvollen zündenden Toaſt verherrlicht
hatte war nun die Adreſſatin des Brieffragmentes welches
er in der Wohnung der ermordeten mitten in ihren Ränken
dahingefahrenen Hochſtaplerin voll Ueberraſchung in der Hand
hielt

Es war dem Unterſuchungsrichter ordentlich peinlich nun
mehr ſeiner Amtspflicht entſprechend Kenntniß von dem Jnhalt
des nur wenige Zeilen enthaltenden offenbar kurz abgebrochenen

Schreibens zu nehmen Er las
An Fräulein Ellen Ribbon dahier

Jch hatte Jhnen Friſt bis morgen Nachmittag gegeben
Es paßt mir nunmehr nicht mehr Jch ſtelle Sie hiermit vor
die Wahl entweder erſcheinen Sie beſtimmt heute Abend

Hier brach der Brief ab Aus der Feder der Schreibenden
war ein Tintenfleck auf das Papier gefallen offenbar ärgerlich
hatte ſie den Bogen zerknittert ſo daß die verſpritzte Tinte



S

a e S

eS

3 7 n 7 Stehtan h h h r e aSeite 2 Donnerskag
müſſen Landwirthſchaftsminiſter v Hammerſtein verweiſt
darauf daß hervorragende Agrarier den radikalen Standpunkt des
Vorredners nicht theilen wahrſcheinlich werde ſich herausſtellen
daß die Erhaltung einer gewiſſen Zahl von Tranſitlägern gerade
im Jntereſſe der Landwirthſchaft nothwendig ſei Abg
Reichardt natlib vertritt die Anſchauung daß die Tranſitläger
die Bedeutung eines Zollkredites gar nicht hätten Finanzminiſter
v Miquel verſichert daß in jedem Falle beſonders geprüft werden
würde ob die Läger erhalten werden müſſen oder nicht Land
wirthſchaftsminiſter v Hammerſtein ſtellt feſt daß der letzte
Landwirthſchaftskammerbericht über die Frage erſt im März ein
gegangen ſei daß alſo ſchon aus äußerlichen Gründen die An
gelegenheit im Staatsminiſterium noch nicht abgeſchloſſen ſein könne
Nach weiterer Debatte wird der Antrag mit großer Mehrheit an
genommen Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Zweite Leſung
des Kultusetats

Der Sia nie und der Miniſter für Handel
und Gewerbe haben am 22 April 1897 nach Anhörung der
Handelsvorſtände unter Bezugnahme auf Tarifnummer 4b des
Reichsſtempelgeſetzes vom 27 April 1894 und Nr 14 der dazu
vom Bundesrath erlaſſenen Ausführungsvorſchriften bekannt gemacht
daß Terminpreiſe in Preußen nur noch an folgenden Börſen und
zwar für n Waaren notirt werden in Breslau für
Spiritus in Magdeburg für Rohzucker I Produkt in Köln
für Rüböl

Die t e ded Pande e re hat wie mitgetheilt wird das Plenum des Bundesraths verlaſſen und wird
demnächſt im Reichstage eingehen

Der deutſche Jnnungs und Handwerkertag
iſt hier unter zahlreicher Betheiligung von Delegirten aus allen
Theilen des deutſchen Reiches zuſammengetreten Jm Auftrage
der deutſchen Reichs und preußiſchen Staatsregierung nahmen die
Herren Geh Regierungsrath Dr Wilhelmi Regierungsaſſeſſor
Dr v Sydow und Geh Regierungsrath Dr Sieffert an den
Berathungen Theil Geh Regierungsrath Wilhelmi erklärte die
Regierung verfolge die Berathungen und Beſtrebungen der deutſchen
Handwerker mit dem größten Jntereſſe und lege denſelben eine
hohe Bedeutung bei Die Ergebniſſe der Vorſchläge der Konferenz
werde die Regierung mit Wohlwollen prüfen Jn dieſem Sinne
begrüße er die Verſammelten mit dem alten Gruß Gott ſegne
das ehrbare Handwerk Jn der bisherigen Debatte die ſehr leb
haft geführt wurde kam es noch zu keinen definitiven Beſchlüſſen
es iſt daraus nur zu erwähnen daß die Wünſche der Verſammlung
allgemein auf die Errichtung von Zwangsinnungen gingen
daß über das zunächſt Annehmbare die Meinungen jedoch ſehr ge
theilte waren Es wurde Ablehnung der Regierungsvorlage

efordert wenn nicht eine Beſtimmung über zwangsweiſe Organiden darin aufgenommen würde oder wenigſtens der Antrag

mp Aufnahme fände aber auch für Annahme der Regierungs
vorlage ſelbſt ohne den Antrag Gamp eingetreten Die Berathungen
dauern noch fort Weiterhin wird noch gemeldet Der deutſche
Jnnungs und allgemeine Handwerkertag nahm einſtimmig eine
Reſolution an welche den Geſetzentwurf über die Abänderung der
Gewerbeordnung nur dann für annehmbar erklärt wenn erſtens
eine einheitliche Organiſation des geſammten deutſchen Handwerks
in Form von Zwangsinnungen unter Feſthaltung der Dreitheilung
Lehrling Geſelle Meiſter eingeführt wird wenn zweitens

ſich nur der Meiſter nennen darf der den Befähigungsnachweis
erbracht hat und wenn drittens die Erhaltung und Förderung der
Jnnungskrankenkaſſen gegenüber den Ortskrankenkaſſen gewährleiſtet

wird Es wurde ferner beſchloſſen die Mitglieder der Hand
werker Konferenz zu beauftragen die Abänderungsvorſchläge dem
Reichstage mit der Bitte um Berückſichtigung vorzulegen Schließ
lich wurde noch eine Reſolution angenommen wonach der Hand
werkertag erklärt daß die Verordnung des Bundesraths betreffs
der Beſchränkung der Ausbildezeit im Bäckergewerbe das
Handwerk ſchwer ſchädige und den Bundesrath erſucht die Ver
ordnung aufzuheben Sodann wurde der Handwerkertag geſchloſſen

Ueber einen Majeſtätsbeleidigungsprozeß
wird berichtet Das hieſige Landgericht I verurtheilte geſtern in
nichtöffentlicher Verhandlung wegen Majeſtätsbeleidigung begangen
durch den Artikel Ein diplomatiſcher Neujahrsempfang in der
Wochenſchrift Kritik den Herausgeber derſelben Richard Wrede
und den Verfaſſer Privatgelehrten Kurt Eysner erſteren zu
ſechs Monaten Feſtungshaft letzteren zu neun Monaten Gefängniß

Hamburg 27 April Der hieſige Arbeit geberverband
beſchloß die Arbeiter die am erſten Mai auf Grund ſozial
demokratiſcher Agitationen derArbeit fern bleiben vor dem 10 Mai
nicht wieder anzuſtellen

Effen a d Ruhr 27 April Jn der Privatklageſache des
früheren Direktors der Chartered Company Beit gegen den
Redakteur der Rhein Weſtf Ztg Reismann hat heute der
Gerichtshof erkannt daß der vom Privatbeklagten Reismann an
getretene Wahrheitsbeweis vollkommen erbracht worden iſt da feſt
geſtellt iſt daß der Privatkläger Alfred Beit in Gemeinſchaft mit
Cecil Rhodes in der That den Aufſtand der Johannes
burger Reformleute zu eigennützigen Zwecken gefördert habe
Dagegen ſei der Privatangeklagte der formalen Beleidigung durch

über die ſchon niedergeſchriebenen Zeilen gelaufen war und ihn
dann unter den Schreibtiſch geworfen

Der Unterſuchungsrichter fühlte ein eigenthümlich fröſtelndes
Empfinden Was war das für ein abſcheulicher gehäſſiger um
nicht zu ſagen geringſchätziger Ton der ſich in den wenigen
Zeilen dieſes Brieffragmentes offenbarte Er ſchaute nochmals
hin als ob er ſeinen eigenen Augen nicht traute Aber es
war richtig die Adreſſe ſtimmte auf das Genaueſte der
Brief der ſchon in ſeinem Eingange offenbar verſteckte Drohungenenthielt oder wenigſtens andeutete war wirklich und wahchafug

an Fräulein Ellen Ribbon die Braut des Staatsanwalts
Stein gerichtet

Wie kam dieſe in jeder Beziehung hochſtehende junge
Dame dazu in irgend welcher Beziehung zu der abgefeimten
Hochſtaplerin zu ſtehen Wie durfte die letztere ſich erdreiſten
ihr in ſolch wegwerfendem Tone zu ſchreiben und Drohungen
damit zu verbinden

Der Brief war offenbar erſt in jüngſter Zeit verfaßt
Haſtig warf der Unterſuchungsrichter noch einen Blick auf den

parfümirten das kunſtvoll verſchlungene Monogramm der Gräfin
mit darüber befindlicher Grafenkrone aufweiſenden Bogen
richtig da ſtand das geſtrige Datum Der Unterſuchungsrichter
fühlte wie es plötzlich vor ſeinen Augen zu flimmern begann
Was ſollte das heißen Die junge Dame war von der Hoch
ſtaplerin vor die Wahl geſtellt entweder am geſtrigen Abend

da brach der Brief ab was ſollte ſie am geſtrigen Abende
thun und unternehmen

Unwillkürlich fiel dem Unterſuchungsrichter die Mittheilung
aus dem Rapporte ſeines Kommiſſars ein die von der Ver
nehmung der Kammerzofe der Gräfin Korſakoff gehandelt hatteEr ließ ſofort das noch in der Wohnung ente Mädchen

herbeiholen
Fortſetzung folgt

W

Seneral Auzeiger für Halle and ven Saalkreis
die Preſſe ſchuldig Deshalb verurtheilt das Gericht den An
geklagten zu 50 Mark Geldſtrafe

J zwi 27 April Jn der ehrengerichtlichen Verhand
lung gegen den Rechtsanwalt Radwansky W eordneten
für Pleß Rybnik die am Sonnabend ſtattfand wurde Radwansky
zu 3000 Mark Geldſtrafe verurtheilt

Deſterreich lUngarn
Wien 27 April Der deutſche Botſchafter Graf zu Eulen

burg hat ſich zum Kurgebrauch nach Karlsbad begeben Der
frühere Bürgermeiſter Strohbach wurde heute mit 93 von 129
abgegebenen Stimmen zum erſten Vizebürgermeiſter gewählt

Ftalieun
Rom 27 April Der König empfing heute früh die

Präſidien des Senats und der Kammer welche ihn zu ſeiner
glücklichen Errettung beglückwünſchten Zahlreiche Senatoren
und Deputirte hatten ſich der Abordnung angeſchloſſen

Frankreich
Paris 27 April Zahlreiche Blätter halten die Lage des

Königs Georg von Griechenland für ſchwer bedroht
Obgleich die peſſimiſtiſchen Gerüchte über den Ausbruch einer
Revolution und über die Proklamation einer Republik in aller
Form dementirt ſeien ſcheine doch eine bedenkliche Volksbewegung
wie ſie König Georg ſchon gelegentlich ſeiner letzten europälſchen
Reiſe befürchtete ſeit den Niederlagen der theſſaliſchen Armee
nahezu unvermeidlich Der Matin glaubt der König ſei gegen
wärtig der Spielball in den Händen der Nationalliga mit welcher
die Mächte zu rechnen hätten ſobald es ſich um die Regelung der
Friedensbedingungen handle

Rußland
Petersburg 27 April Der kaiſerliche Sonderzug mit dem

Kaiſer Franz Joſef dem Erzherzoge Otto dem Grafen
Goluchowski und den übrigen Perſönlichkeiten des Gefolges des
Kaiſers von Oeſterreich traf heute Vormittag 10 Uhr auf dem
NikolaiBahnhofe ein Der hohe Gaſt wurde dort von dem Kaiſer
Nikolaus den Großfürſten und den hohen Würdenträgern empfangen
Die Begrüßung war äußerſt herzlich Begleitet von den Groß
fürſten und dem beiderſeitigen Gefölge begaben ſich die Monarchen
zunächſt nach dem Anitſchkow Palais wo Kaiſer Fran d dieverwittwete Kaiſerin Maria Feodorowna begrüßte und ſyres ann

nach dem Winterpalais wo Kaiſer Franz Joſef Wohnung nahm
Nachmittags um 2 Uhr fuhr Kaiſer Franz Joſef nach der Kirche
in der Peter Pauls Feſtung Er beſuchte die Gräber der Kaiſer
Nikolaus Alexander II und Alexander III und legte prächtige
Kränze an denſelben nieder Ferner beſichtigte der Kaiſer die
Gräber Peters des Großen und Katharina II Später machte
Kaiſer Franz Joſef Beſuche bei den Mitgliedern des Kaiſerhauſes

Aus der Iligebnng
st Ammendorf 27 April Unfall Die auf der Grube von

der Heydt hierſelbſt beſchäftigte Arbeiterin Lina Chriſtoph von hier
hatte heute Vormittag das Unglück an der Brikettpreſſe woſelbſt ſie be
ſchäftigt war ſich den Mittelfinger der rechten Hand zu zerquetſchen nach
Anlegung eines Nothverbandes wurde dieſelbe ſofort dem Krankenhauſe
Bergmannstroſt zugeführtAmmendorf 27 April Namensänderung Dem am

16 December 1831 in Halle geborenen penſionirten Eiſeibahnbeamten

Friedrich Adolf Eduard Herbſt hierſelbſt nebſt ſeinen 7 Kindern iſt die
Genehmigung zur Annahme und Führung des Familiennamens Schmidt
ertheilt worden

Eisleben 27 April Sittlichkeitsverbrechen Geſtern Abend
wurde hier der Knecht Franz Smykalle aus Johannisdorf wegen Ver
brechens wider die Sittlichkeit in Haft genommen Das Opfer iſt ein
7jähriges Mädchen

r Molmeck 27 April Verunglückt Die Arbeiterfrau Amalie
Lange von hier wurde geſtern von einem eigenartigen Unglück betroffen
Während dieſelbe im Keller Kartoffeln auslas ſtieß ſie ſich einen vorher
nicht bemerkten im Fußboden ſteckenden ſpitzen Stock ſo heftig in das
linke Auge daß ſie vor Schmerz ſofort bewußtlos niederſank Sie mußte
in die Halleſche Klinik transportirt werden wo eine ſehr gefährliche Ver
letzung des linken Auges feſtgeſtellt wurde eine Rettung desſelben dürfte
kaum möglich ſein

Sangerhauſen 27 April Bankverein Wie aus dem
Jahresbericht des Sangerhäuſer Bankvereins hervorgeht ſteht gegenüber
8983800 Mk Aktienkapital eine Einlageſumme von 1745041 Mk Die
beiden Reſervefonds enthalten jetzt 225000 Mk das Delcredere Conto
11500 Mk Aus dem Gewinn von 73 102 Mk wird eine vom 29 April
ab zahlbare Dividende von 7 Proz vertheilt Die GeneralVerſammlung
findet am 28 April ſtatt

Nordhauſen 27 April Schadenfeuer Das Dampfſäge
werk nebſt Parquetfabrik des Zimmermeiſters Natsfeld hierſelbſt iſt
größtentheils niedergebrannt Der Schaden iſt ſehr bedeutend da eine
Anzahl werthvoller Maſchinen zu Grunde gegangen iſt die zum Theil neu
beſchafft und noch gar nicht verſichert waren

Bernburg 27 April Verſalzung der Saale Jn dem
ſtädtiſchen Verwaltungsberichte wird feſtgeſtellt daß das ganze Grundwaſſer
im Saalethale mehr oder weniger ſtark verſalzen iſt was auch gar nicht
zu verwundern ſei da die Mansfeldſche Gewerkſchaft durch ihre
Grubenwaſſer täglich circa 8000000 kg 160000 Centner Salz in die
Saale ſchickt

Lokales
Der Nachdruck un erer Original Lokal Berichte i nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 28 April
Vaukommiſſion In der geſtrigen Sitzung wurde der mit der

Wittwe Voigt wegen Landabtretung zum Martinsberg vereinbarte Ver
trag genehmigt und ſodann beſchloſſen dem Plenum der Stadtverordneten
Verſammlung zu empfehlen für das von dem Grundſtück Schmeerſtraße 13
zur Zapfenſtraße fluchtlinienmäßig entfallende Land eine Entſchädigung von
65 Mk pro qm zu bewilligen Sollte der Eigenthümer mit dieſer Entſchädigung
nicht zufrieden ſein dann ſoll die Zwangsenteignung eingeleitet werden Die
für Mehrarbeiten bei der Reſtaurirung der Kapelle auf dem Südfriedhofe
entſtandenen Koſten wurden nachbewilligt Bei Gelegenheit der Reſtaurirung
der Kapelle ſtellte ſich heraus daß das Dach ſich in einem undichten Zu
ſtande befindet und deshalb die Gemälde im Jnnern durch eindringende
Feuchtigkeit ſo beſchädigt werden daß an eine Erneuerung der
ſelben vor einer vollſtändigen n der Kapelle nicht ge
dacht werden kann Die Kommiſſion erklärte ſich mit der Aus
beſſerung des Daches einverſtanden Die Anſchläge für die im
Haushaltsplan der Gottesackerverwaltung für 1897/98 zur Verfügung
beider ſtädtiſchen Behörden geſtellten Mittel für Bauarbeiten wurden in
in der Hauptſache nach dem Antrage des Magiſtrats feſtgeſetzt Die Petition
Koch Erlaß von nen betr ſoll mit Rückſicht auf die
Verhältniſſe des Petenten dem Magiſtrat zur Berückſichtigung überwieſen
werden Endlich genehmigte die Kommiſſion den Verkauf von Land und
Grabenparzellen im öſtlichen Bebauungsplane zum Preiſe von 10,50 Mk
pro Quadratmeter Es handelt ſich um den alten Diemitzer Feldweg

Giebichenſtein gegen Halle Vor dem Königlichen Ober
Verwaltungsgerichte ſtand geſtern Termin in der Verwaltungsſtreitſache
an welchen die Gemeinde Giebichenſtein gegen die Stadt Halle anſtrengte
Giebichenſtein verlangt auf Grund des neuen Kommunalabgabengeſetzes
von Halle Zahlung eines Beitrages zu den Volksſchullaſten welche
Klägerin für ſolche Kinder zu tragen hat deren in Giebichenſtein wohnende
Väter in halleſchen Beteieben arbeiten Jn der Streitſache handelt es ſich
in der Hauptſache um die Feſtſetzung der Höhe des Beitrags Es iſt feſt
geſtellt daß die Giebichenſteiner Schulen von 559 Kindern beſucht werden
deren Väter 280 in Halle arbeiten Der BezirksAusſchuß zu Merſeburg
nahm an daß jedes dieſer Kinder der Gemeinde 21,80 Mk Schulkoſten
jährlich verurſacht und deshalb die Geſammtſumme der Aufwendungen
auf 18186 Mk zu berechnen ſei Während nun Giebichenſtein 12000 Mk
Zuſchuß verlangte verurtheilte der BezirksAusſchuß die Stadt Halle nur
Suret von 9000 Mk indem er von der Anſchauung ausging daß das

ulgeld welches Giebichenſtein für 120 Kinder die die dortige Bürgerſchule I
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beſuchen in Höhe von 1905 Mk erhebt ſowie 392 Mk Steuern welche
die Väter dieſer Kinder an die Gemeinde Giebichenſtein zahlen von den
12 186 Mk in Abzug gebracht werden müſſen Alsdann verbleibe nur
noch ein Betrag von 9889 Mk wovon 889 Mk Giebichenſtein als
Schulgemeinde ſelbſt zu tragen habe Gegen dieſe Entſcheidung legte die
Stadt Halle Reviſion ein Jn dem geſtrigen Termine machte Herr
Bürgermeiſter v Holly geltend daß 1 die Koſten welche der Gemeinde
Giebichenſtein für die 120 Kinder entſtehen die die dortige Bürgerſchule
beſuchen und für welche Schulgeld erhoben wird bei Berechnung der
Schullaſten ganz ausgeſchieden werden müßten da ein Beitrag im Sinne
des Geſetzes nur zu den Koſten der Volksſchulen in denen der Unterricht
unentgeltlich ertheilt wird gefordert werden könne 2 müſſe der volle
Steuerbetrag welchen die betr Schulväter an Giebichenſtein zahlen von
den Ausgaben in Abzug gebracht werden 3 könnten die Schulkoſten nicht
für jedes einzelne Kind nach Maßgabe der von Giebichenſtein überhaupt
für Schulzwecke aufzubringenden Summe antheilig berechnet werden
ſondern die Gemeinde Giebichenſtein müſſe nachweiſen welche Mehr
ausgaben ihr für Schulräume und Lehrkräfte wegen der Kinder entſtehen
deren Väter in Halleſchen Betrieben arbeiten 4 der e ver
kenne vollſtändig den Begriff Beitrag wenn er bei Mk iven
Ausgaben den Beitrag auf 9000 Mk bemeſſe Ein Beitrag könne
doch immer nur einen kleineren Theil der Geſammtſumme ausmachen und
dürfe jedenfalls deren Hälfte nicht erreichen 5 müſſe von den Schulkoſten
der Vortheil in Abzug gebracht werden welchen die Bewohner Giebichenſteins
dadurch haben daß die 280 Schulväter einen weſentlichen Theil ihres Lohnes in
dem Orte verzehren Dieſe Lohneinnahme betrage mindeſtens 220000 Mkwovon ein Prozentſatz als Geſchäftsgewinn Giebihenſteiner Gewerbetreibenden

zufließe Herr Bürgermeiſter v Holly hatte mit ſeinen Einwendungen
guten Erfolg Das Ober Verwaltungsgericht hob das Urtheil des Bezirks
Ausſchuſſes auf und verwies die Sache noch einmal an erſte Jnſtanz
zur kommiſſariſchen Verhandlung zurück Die vier erſten Einwendungen
erklärte der Gerichtshof im Prinzip als begründet mit der Maßgabe daß
bezüglich des Abzuges der Schulkoſten für die Kinder welche die Bürger
ſchule beſuchen noch die Organiſation der Giebichenſteiner Schulen feſt
zuſtellen ſei Punkt 5 der Einwendungen wurde nur in ſo weit als be
gründet anerkannt als die direkten Einnahmen der Gemeinde nicht Vor
theile der Einwohner von den Schulvätern in Abzug zu ding ſeien
Nach dieſer Entſcheidung iſt die Hoffnung berechtigt daß der
Beitrag der Stadt Halle um mindeſtens die Hälfte vielleicht
aber auch noch erheblich darüber ermäßigt wird

Aufruf für ein Denkmal Das Magdeburgiſche Füſilier
Regiment Nr 36 hat an alle ehemaligen Kameraden des Regiments
einen Aufruf zur Errichtung eines Denkmals für die Gefallenen erlaſſen
Viele Regimenter der Armee hätten bereits ihren im Kriege 1870/71 ge
bliebenen Kameraden Denkmäler errichtet Zahlreiche Offiziere Unter
offiziere und Mannſchaften auch des Magdeburgiſchen Füſilier Regiments
Nr 36 ſeien ihrem Fahneneide getreu auf den Schlachtfeldern Frankreichs
den Heldentod geſtorben Jhr Andenken ſei bisher durch kein äußeres
Zeichen geehrt worden Eingedenk der heiligen Pflicht das Gedächtniß
der Todten zu ehren ſei von den jetzt und früher dem Regiment an
gehörigen Offizieren des aktiven Dienſt und des Beurlaubtenſtandes ſowie
von dem Halleſchen Verein ehemaliger Sechsunddreißiger bei verſchiedenen
Gelegenheiten eine recht erfreuliche Summe zum Zweck der chtung
eines Denkmals geſammelt worden Dieſelbe reiche jedoch noch nicht hin
um ein ſelbſt nur einfaches aber würdiges Denkmal ſetzen zu können Es
werden daher alle ehemaligen Kameraden des Regiments 36 licher
Charge gebeten durch Peitrhge deren kleinſter willkommen iſt das be
gonnene Werk zu fördern orläufig habe man die Errichtung des
Denkmals inmitten der Gräber der bei Chantrenne gefallenen Kameraden
ins Auge gefaßt Die Durchführung des Planes liege in der Hand einer
aus jetzigen und früheren Offizieren des Regiments gebildeten Kommiſſion
Beiträge ſind an das I Bataillon Füſilier Regiments Nr 36 nach Halle
zu richtenSi Deutſche Bauzeitung re in einem dem verſtorbenen
Staatsſekretär v Stephan gewidmeten Nekrologe u a Folgendes Wenn
das Verſtändniß für die einem öffentlichen Gebäude geziemende monu
mentale Würde für ſeine Herſtellung in echten Bauſtoffen und ſeine Aus
ſtattung mit künſtleriſchem Schmucke heute bis nach Gegenden und in
Kreiſe vorgedrungen iſt wo man bis vor Kurzem noch keine Ahnung
von derartigen Forderungen hatte wenn ein namhafter Theil der
Gebildeten unſeres Volkes heute nicht mehr mit der alten Schablonen
Architektur zufrieden iſt ſondern von einem Bauwerke wie von jedem
anderen Kunſtwerke in erſter Linie ein lebensvolles individuelles
Gepräge verlangt ſo hat zur Erzielung dieſes Umſchwunges das durchunſere neuen Poſtbauten gegebene Beiſpiel nicht wenig beigetragen

Schwerlich würde es ohne dieſe mächtige Unterſtützung den Anſtrengungen
der Privat Architekten geglückt ſein ihren künſtleriſchen Beſtrebungen in ſo
breiten Schichten Eingang zu verſchaffen und niemals dies glauben
wir ſagen zu dürfen hätte ſich in der auf andere Gebiete ge
richteten Bauthätigkeit des Staates ein ſo vollſtändiger Bruch mit
den Ueberlieferungen einer ärmlichen und nüchternen Vergangenheit

vollzogen wenn das Vorbild der nicht den
Wetteifer der übrigen Baubehörden angeſtachelt hätte o ſchrieben
wir ſchon vor 9 Jahren und wir haben keine Urſache ein Wort
hiervon zurückzunehmen Zwar hat es nie an blöden und kleinlichen
Geiſtern gefehlt welche gegen den angeblichen Luxus der ſog Poſt
paläſte ſich ereifert haben und auch heute noch werden Stimmen laut
welche meinen daß den dafür aufgewendteten Mitteln eine nützlichere Ver
wendung hätte gegeben werden können Zum Glück kommen ſie zu ſpät Was
durch den Kunſtſinn Dr v Stephans auf baulichem Gebiete angeregt und
geſchaffen worden iſt ſteht als vollendetes Werk vor aller Augen und
wird ſeine Wirkung weiterhin äußern

Nationailiberaler Verein Jn einer öffentlichen Verſammlung
welche der nationalliberale Verein geſtern Abend im oberen Saale des

Reichshofes abhielt ſprach Herr Landtagsabgeordneter Landrichter
Noelle Elberfeld über Das neue Lehrerbeſoldungs Geſetz und ſeine
Wirkung auf die Kommunalſteuern Redner ging auf die hauptſäch
lichſten Beſtimmungen des wichtigen Geſetzes ein und legte namentlich
ausführlich die Gründe dar welche die nationalliberale Fraktion zwangen
auf nothwendig erſcheinende Berbeſſerungen des Geſetzes zu verzichten um
nicht das Ganze zu gefährden Was die Wirkungen des Geſetzes auf die
Kommunalſteuern anlange ſo würden diejenigen kleineren Gemeinden
welche bisher bereits entſprechende l zahlten entſchieden Vor
theile haben da nach dem Geſetze der Staatszuſchuß auch zu ſachlichen
Schullaſten verwendet werden darf während er bisher lediglich den Lehrer
gehältern zu Gute kam Große Gemeinden würden allerdings durch die
Verkürzung des bisher erhaltenen Zuſchuſſes Schaden haben Wenn auch
die ſtärkere Belaſtung der Städte mit ihrer größeren Leiſtungsfähigkeit
begründet worden ſei ſo liege doch eine gewiſſe Ungerechtigkeit vor
Allerdings hätten die Oberbürgermeiſter durch ihre unglückliche Taktik im
Herrenhauſe den Städten Nachtheil gebracht indem ſie die Möglichkeit
den Gemeinden wenigſtens den bisher gewährten Staatszuſchuß für die

ſayenn zu retten aus der Hand gaben Zu wünſchen ſei daß die Aus
ihrung des Geſetzes in einem wohlwollenden Geiſte erfolge damit die

Lehrer eine ihrer Stellung und der Wichtigkeit ihres Amtes entſprechende
Beſoldung erhalten in entſprechender Würdigung der Leiſtungsfähigkeit
der Gemeinden Die Verſammlung bekundete dem Herrn Redner lang
anhaltenden und lebhaften Beifall An den Vortrag knüpfte ſich eine
recht angeregte r an welcher ſich die Herren Rektor Dr Wohl
rabe Kommerzienrath Steckner Rechtsanwalt Dr Keil und Lehrer
Meyer r Herr Geh Juſtizrath Profeſſor Dr Lönig ſprach
dem Herrn Vortragenden Dank für den außerordentlich lichtvollen und
belehrenden Vortrag aus Ein Vorwurf könne allerdings der nationalliberalen Partei nicht erſpart werden näwlich der daß ſ nicht einmal

den Verſuch machte die ſteuerfähigſten und wohlhabendſten Bewohner des
Landes die Beſitzer ſelbſtändiger Rittergüter welche nach dem AllgemLandrechte zu Beiträgen zu den Schullaſten herangezogen werden können

von dieſer geſetzlichen Verpflichtung aber durch eine miniſterielle Verfügung
befreit wurden wieder mit zu den Schullaſten heranzuziehen und dadurch
eine graſſe Ungerechtigkeit zu n Herr Abgeordneter Profeſſor
Dr Friedberg erklärte hierauf daß die Fraktion das Geſetz ern ge
fährdet haben würde ſobald ſie die Frage nach den Trägern der Schul
laſten aufgeworfen hätte Der Nothſtand im Lehrerſtande und der große
Vortheil den man durch das Geſetz erreichte indem ſich Konſervative und
Klerikale die ſchärfſte Waffe aus der Hand gaben um ein Schulg
im Sinne des Zedlitz ſchen Entwurfes zu erzwingen hätten aber
gedrängt mit aller Kraft auf ein ehe ee des Geſetzes
wirken Die Alterszulagekaſſe ſo äußerte Redner ſich weiter werde r
dings vorausſichtlich unſerer Stadt zunächſt einigen Schaden bringen Da
aber die Bildung dieſer Kaſſen aus verſchiedenen Gründen zweckm s und
nothwendig erſchien andere Städte wie z B Breslau auch Vortheilhätten ſo wäre ein Widerſtand vom allgemeinen Standpunkte aus 4
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Dr 99 Donnerskag
zu rechtfertigen geweſen Auch dieſer Redner gab der Meinung Ausdruckdaß das Verhalten der Städtevertreter im Herrenhauſe den gébheren Ge

meinden nur geſchadet habe Die Verſammlung wurde von dem
Vorſitzenden Herrn Rechtsanwalt Dr Keil mit einem Hoch auf den Kaiſer
geſchloſſen

eſcher Schützenbund Im großen Saale des Hotels zumre fand geſtern Abend das 77 Saſamgsfeſt dur Feſimant

ſeinen Abſchluß Während der Tafel concertirte die Hentſchel ſche Kapelle
Fräulein Gretchen Müller erfreute die Anweſenden mit ſehrbeifällig aufgenommenen Liedern und ſo mancher launige Toaſt erhöhte

die animirte Stimmung Ein Ball beſchloß das in allen Theilen glänzend
verlaufene Feſt Jn unſerem geſtrigen Bericht über die Weihe der
Bismarck Eiche muß es ſelbſtverſtändlich heißen daß die Früchte des
Urſtammes einen Durchmeſſer von 20 mm haben und nicht wie ixrthümlich
gedruckt 20 em

IV communaler Wahlbezirks Verein Auf der Tagesordnung
der am morgigen Donnerstag im Hotel Stadt Berlin ſtattfindenden
Monatsverſammlung ſtehen t Punkte Beſprechung über Erhebung
der diesjährigen communalen Steuern Desgleichen über Waſſergebühr
Anlage der elektriſchen Bahn in der Delitzſcherſtraße Sonſtige communale
Angelegenheiten

änniſcher Berein Auf der Tagesordnung der am mor
igen Donnerstag im Börſenſaal ſtattfindenden Generalverſammlungſehen u A folgende Punkte Jahresbericht des Vorſtandes für 1896/97

Bericht des Herrn Dr Wunder über das Schuljahr 1896/1897 Rech
nungslegung über Vereins und Grundſtocks Vermögen Wahl eines erſten
und zweiten Vorſitzenden Neuwahlen für die aus dem Vorſtand ſtatuten
mäßig ausſcheidenden Herren Franz Friedrich Ernſt Schulze F Witt
ſchiebe Wahl für den nach Berlin verzogenen Herrn Joh Ladewig

Ortsverein Am Montag hatten ſich eine Anzahl Schneider
behufs Gründung eines Ortsvereins des Gewerkvereins der Schneider und
verwandter Berufe HirſchDuncker im Reſtaurant Caprivi eingefunden
und wurde der Verein auch konſtituirt Beſchloſſen wurde als Verſamm
lungslokal das Reſtaurant Caprivi beizubehalten und ſollen die Ver
ſammlungen jeden letzten Montag des Monats ſtattfinden Anmeldungen
zu dieſem Verein werden ſtets im genannten Reſtaurant entgegengenommen

Der Halleſche Thegterverein ſtellt ſeinen Mitgliedern Gäſten
und Freunden wiederum einen angenehmen Feſtabend in Ausſicht
er bietet am 6 Mai im Neuen Theater ſeinen Beſuchern das preis
ekrönte d Luſtſpiel Doktor Weſpe wobei Herr Reeitator Max
chwartz die je übernommen und Mitwirkung zugeſagt hat

Deutſche Reichsfechtſchule Geſtern fand in der Tulpe die
el des Verbandes ſtatt Ohne jeden Einſpruch wurden

die in beſonderer Kommiſſionsfitzung berathenen Statuten welche die Ge
ſchäftsordnung feſtlegten von der a n angenommen Jn

10 wurden die Zwecke welche der Verband hieſiger Reichsfechtſchulen
verfolgt feſtgelegt Der Verband Halle a/S erſtrebt insbeſondere das

iel daß ein Waiſenhaus auch am hieſigen Platze von der Deutſchen
eichsfechtſchule errichtet wird Unter beſonderen Umſtänden können bis

zu o der geſammt erfochtenen Beträge auch für lokale Wohlthätigkeits
ecke verwendet werden Mit Annahme dieſes Schlußſatzes bezweckt der
rband in Fällen wo ſchnelle Hülfe doppelte Hülfe bedeutet Mittel bereit

zu haben Jn vorkommenden Fällen ſind bezügliche Anträge beim I Vor
ſitzenden Herrn Rechtsanwalt Dr jur Jentzſch zu ſtellen und damit hofft
der Verband einem lokalen dringenden Wohlthätigkeitsbedürfniß gerecht
zu werden

Jm Thalia Theater geht am morgigen Donnerstag als Regie
Benefiz für Guſtav Beaurepaire die Novität Trilby Drama in
5 Akten nach dem Roman des George du Maurier von G Okonkowski
zum erſten Male in Scene Das Stück hat bisher überall das größte
Aufſehen erregt und bildet Freie auch am Stadttheater in Leipzig
ein zugkräftiges Repertoirſtück Die Titelrolle liegt in den Händen des
Frl Tillmann der Benefiziant ſpielt den dämoniſchen Polen Svengali
Jedenfalls ſteht ein äußerſt intereſſanter Theaterabend in Ausſicht Der
Freitag bringt eine nochmalige Wiederholung des bei ſeiner geſtrigen Auf
führung mit großem Beifall aufgenommenen Sudermann ſchen Dramas

Sodoms Ende
Zur Abſchieds Vorſtellung im Stadttheater Auf mehrfach

geäußerten Wunſch bringen wir nachſtehend den Wortlaut der Abſchieds
Anſprache welche Herr Geidner im Namen aller ſeiner Kollegen am
Sonntag Abend an Herrn Direktor Rahn gerichtet hat Die Worte
lauteten

Geſtatten Sie uns Jhren Mitgliedern auf der Stätte unſrer ge
meinſchaftlichen Thätigkeit Jhnen ein herzliches Lebewohl zu ſagen
Wir thun es mit dankerfüllter Seele Jſt ja doch keiner unter uns
der von Jhrer Erfahrung und Einſicht in künſtleriſchen Dingen nicht
reichliche Förderung genoſſen hätte Vor einigen Tagen auf einer

Tell Probe erklärten Sie und Sie haben es in Jhrer ganzen
Direktionsführung bewieſen daß dieſer Boden Jhnen heilig ſei
Heilige Begeiſterung für die Kunſt war die Seele Jhrer Arbeit
Und dieſes temperamentvolle Erfaſſen unſeres Berufes in uns
wach zu halten und anzufeuern ſind Sie allezeit bemüht
geweſen Darum mag es denen unbequem ſein mit Jhnen zuſammen
zu arbeiten die der Schlendrian erfaßt hat darum iſt es eine Luſt
und Freude geweſen für alle welche in Jhnen das Vorbild treuer
Pflichterfüllung erblickten Haben Sie auch für dieſes herzlichen Dank

Wir ſcheiden ungern von Jhnen Wenn wir Urnſchau halten in
der deutſchen Bühnenwelt drängt ſich uns die Ueberzeugung auf daß
es wenig Bühnenleiter giebt von Jhrem unermüdlichen Eifer Jhrer
Pflichttreue Jhrem Ernſte Jhrer Herzensfröhlichkeit Jhrer Aufrichtigkeit
und Gradheit 2aſſen Sie es noch hier beſonders rühmend erwähnen
daß vornehmlich dieſe Gradheit Jhnen unſer Herz mitgewann Bei
Jhnen galten keine krummen Wege keine Schleich und Winkel
züge Jhnen war jeder lieb vom erſten bis zum letzten wenn er
nur treu ſeine Pflicht erfüllte Es ſtände um Manches beſſer
am deutſchen Theater wenn Jhr Beiſpiel unter Direktoren und
Mitgliedern recht viele Nachahmer fände Wir geben der frohen

e Ausdruck daß Sie recht bald als Bühnenleiter wieder thätig
ein werden zum Wohle der deutſchen Kunſt und verſprechen Jhnen
alle daß wir dem Rufe Kommt wieder zu Hans Julius Rahn
mit Freuden folgen werden Nehmen Sie als Zeichen der Erinnerung
an uns an unſere herzliche Verehrung und unwandelbare Dankbarkeitdieſen Kranz entgegen mit den alen Wünſchen für Jhr ferneres
el ehen

eAtationsabend Am 6 Mai wird im großen Saale der Loge

d f Th Herr Rudolf Lorenz der Regiſſeur unſeres Stadttheaters
a Hauptmann s Verſunkene Glocke ein deutſches Märchendrama

Akten vortragen Wir machen unſere Leſer auf dieſen ſicherlich
intereſſanten Recitationsabend beſonders aufmerkſam Wie wir noch mit

en können hat ſich Herr Lorenz dauernd in Halle niedergelaſſen und
ne Theater und Redekunſtſchule gegründet

Fahrtvergünſtigungen Anläßlich der vom 1 Mai d J ab
in Hamburg ſtattfindenden Jnternationalen Gartenbau Ausſtellung kommen
während der Dauer derſelben an jedem Donnerstag bis auf Weiteres
Sonderrückfahrkarten I III Klaſſe zu ermäßigten Preiſen auf folgenden
Stationen im Bezirke der Königl Eiſenbahndirektion zu Halle Bitterfeld
Cottbus Deſſau Halle Leipzig Sangerhauſen Torgau Wittenberg und
Zerbſt zur Ausgabe Die auf hieſiger Station zur Ausgabe gelangenden
Sonderrückfahrkarten berechtigen zur Fahrt über Magdeburg Stendal
Uelzen oder Wittenberge Der Preis beträgt bei 5 tägiger Gültigkeitsdauer
31 Mk für die 23 Mk für die II 16,10 für die III Wagenklaſſe
Die Benutzung der Züge iſt auch gegen Löſung von Platzkarten aus
eſchloſſen Die Rückfahrt muß ſpäteſtens am letzten Tage der Gültigkeits
auer angetreten und darf nach Ablauf dieſes Tages nicht mehr unterbrochen

werden Fahrtunterbrechung iſt nur einmal auf der Rückreiſe gegen Be

r7 z

Cens

Beueral Woegeiger für Halle und ven Gaalkreis
ſein ung des Stationsbeamten geſtattet Auf der Reiſe nach Hamburgſt ahrtudterbrechung ausgeſchloſſen findet eine ſolche dennoch ſtatt ſo

verliert die Fahrkarte ſowohl für die Weiterreiſe als auch für die Rückreiſe
ihre Gültigkeit Für Kinder werden die üblichen Fahrtvergünſtigungen
dewitee

Abgeſperrt iſt ſeit geſtern Abend der Platz vor der Ufrichskirche
weil der Knauf auf dem öſtlichen Thurme ſich zur Seite neigte und
herunterzuſtürzen drohte Heute Vormittag wurde mit der Ausbeſſerung
des Schadens begonnenVerſammlung von Pſychiatern und Nenrologen in Halle
Etwa ſechzig Lehrer der Jrrenheilkunde Direktoren und Aerzte von Jrren
anſtalten Sachſens uud Thüringens waren am Sonntag zu dem erſten
Congreß mitteldeutſcher Pſychiater und Neurologen in Leipzig zuſammen
getreten Der nächſte Kongreß ſoll Mitte Oktober dieſes Jahres abgehalten
werden Als Ort wurde Halle feſtgeſetzt

Der Sternhimmel im Mai 1897 Die Sonne die heute
20,124 Mill Meilen von der Erde entfernt iſt befindet ſich ſeit dem
19 April im Zeichen des Stieres und wird am 20 Mai in das der
Zwillinge gelangen Der Mond iſt im neuen Monat zweimal Neumond
am 1 und 3141 Als Vollmond erſcheint er am 16 Er iſt in Erdferne
am 1 und 29 in Erdnähe am 15 Merkur iſt als Abendſtern an
den erſten acht Tagen beſonders am 8 ſichtbar und deshalb leichter zu
finden weil die Mondſichel in ſeiner Nähe ſteht Venus erſcheint zu
Ende Mai als Morgenſtern im NO Mars geht bald nach Mitternacht
zur Rüſte Zu Ende des Monats kann er kaum noch 2 Stunden lang
in NW geſehen werden Jupiter ſteht bei Untergang der Sonne hoch
im Meridian Saturn erreicht um Mitternacht den höchſten Stand am
Himmel iſt während der ganzen Nacht ſichtbar und ſteht der Erde am
nächſten Etwas weſtlich von ihm ſteht Uranus der die Lichtſtärke
eines Sternchens 6 Größe hat Jn Mondnähe befindet W Venus
am 1 und 28 Merkur am 3, Mars am Jupiter am 10 Saturn
und Uranug am 16 Den Firxſternhimmel betrachten wir Abends

11 Hoch über uns hat der Himmelswagen Gr Bär ſeinen Stand
Die Verbindungslinie der Hinterräder führt nordöſtlich zum Polarſtern
Südweſtlich von jenem funkelt Regulus weſtlich erkennt man die
Zwillinge Kaſtor und Pollux noch weiter weſtlich nahe am Horizont
Prokyon Oſtnordöſtlich von dieſem finden wir Kapella Tief im N
breitet ſich die Kaſſiopeja aus von der ſüdöſtlich Deneb in der Ver
zweigung der Milchſtraße ſeinen Stand hat Südlich davon gelangt man
zur Wega von der aus ſüdweſtlich das Bild der Krone zu finden iſt
Weſtlich von dieſer funkeln der röthliche Arkturus und die helle Spika
Die Milchſtraße erhebt ſich im W und hat anfänglich eine öſtliche
ſpäter eine ſüdöſtliche Richtung Jm nördlichen Zweige aber tief im O,
iſt eben Atair emporgeſtiegen Südböſtlich von der Krone hat ſich An
tares erhoben

Vermiſzt Der stud chem Burger hat ſich am 25 d Mts aus
ſeiner Wohnung Friedrichſtraße 68 entfernt und iſt bis heute dahin nicht
urückgekehrt Auf einen hinterlaſſenen Zettel hat er geſchrieben daß er
eabſichtige ſeinem Leben ein Ende zu machen

Von der Straſze Jn vergangener Nacht wurde auf dem Riebeck
platze ein unbekannter anſcheinend geiſteskranker Mann angetroffen welcher
in die Königl Nervenklinik übergeführt werden mußte Geſtern Abend
gegen 9 Uhr fuhr ein Droſchkenkutſcher auf dem Hallmarkte ſo unſinnig
daß er einen der dort ſtehenden jungen Akazienbäume ſtark beſchädigte
und das eiſerne Umfaſſungsgitter des Baumes zertrümmerte

Straßenſperrung Wie die Polizeiverwaltung bekannt giebt wirdwegen e eines Waſſerrohrſtranges die aguerſiraße vom
30 d M ab bis zur Fertigſtellung der betreffenden Arbeiten für den
Fahr und Reitverkehr geſperrt

Vermiſet Der Hausdiener Max Tſchöke begab ſich am 26 d M
von e nach Halle um wieder in ſeine alte Stellung einzu
treten Derſelbe iſt jedoch hier nicht eingetroffen und hat über ſeinen
Verbleib auch nichts ermittelt werden können Während des Beſuchs bei
ſeinen Eltern in Hohenthurm hat er ſich ſehr tiefſinnig gezeigt und iſt
daher zu befürchten daß ihm entweder ein Unglück zugeſtoßen oder er ſich
das Leben genommen hat Tſchöke iſt 16 Jahre alt mittelgroß blond
und trägt braunes Jacket ſchwarze Beinkleider und Weſte ſchwarzen
weichen Hut Gummizwickelſchuhe geſtreiftes Barchenthemd gezeichnet auf
der Bruſt I

Standesamtlinhe Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten u27 April Der Kaufmann Georg Karſch und Marie Mattick Landwehr
ſtraße 15 und Ranniſcheſtraße 5 Der Oberpoſtdirektionsſekretär Ernſt
Schultz und Gertrud Kobelius Halberſtädterſtraße 10 und Händelſtraße 21

Der Maſchinenſchloſſer Kurt Ecke und Klara Bauer Robert Franzſtraße 2
und Beeſenerſtraße 11 Der Privatmann Wilhelm Bauermann und Dorothea
Lemm Zenkerſtraße 14 und Giebichenſtein Der Maſchinenſchloſſer Max
Leiſer und Eliſabeth Schroll Weißenfels und Kelbra

Eheſchlieſzung S27 April Der prakt Arzt Sanitätsrath Dr med Friedrich Lachmann
und Anna Eſchenbach Krotoſchin und Oleariusſtraße 5

Geboren
27 Npril Dem Kaufmann Oskar Küthemann eine T Henriette Auguſte

Thereſe Dryanderſtraße 1 Dem Eiſendreher Friedrich Sandring ein S
Friedrich Karl Ernſt Wolfſtraße 20 Dem r Reinh Gotthalt eine T Frieda Langeſtraße 2 Dem Schloſſer Wilhelm Küſter ein
S Ernſt Willy Forſterſtraße 21 Dem geprüften Lokomotivheizer Friedrich
Ballhauſen ein S Arnold Louis Hardenbergſtraße 36 Dem Vierfahrer
Franz Vielig eine T Wilhelmine Elsbeth Schwetſchkeſtraße 13 DemDhreuatht Dr med Karl Beleites ein S Bernhard Hermann Ferdinand

Alte Promenade 13 Dem Kaufmann Auguſt Bernhardt eine T Emma
Margarethe Oleariusſtraße 8 Dem Tapezierer und Dekorateur Hermann
Heßler eine T Jda Marie Hertha Friedrichſtraße 272 Dem Zeug
ſchmied Max Mühlhahn eine T Anna Marie Gertrud Wörmlitzerſtraße 96
Dem Handarbeiter Oito Herrmann ein S Albert Heinrich Franz Pfänner
höhe 74 Dem Eiſendreher Otto Schöllner ein S Richard Kurt Hirten
ſtraße 11 Dem Konditor Georg Wiechmann eine T Johanne Margarethe
Gertrud Leſſingſtraße 5 Dem Hülfsmaſchiniſt Auguſt Elſte eine T Frieda

Martha Liebenauerſtraße 1577 Dem Handarbeiter Hermann Ebersbach
ein S Alfred Kurt Weingärten 40 Dem Handarbeiter Wilhelm Erfurth
eine Raffinerieſtraße 9 Dem Kaufmann Richard Ludwig ein S
Johannes Ernſt Richard Frieſenſtraße 3

Geſtorben
27 April Des Handarbeiter Guſtav Gäbler T Lydia 1 Lerchenfeld

ſtraße 11 Wittwe Karoline Knopf geb Braune 84 Heinrichſtraße 16
Der MagiſtratsBureauAſſiſtent Max Müller 44 J Liebenauerſtraße 4
Johanne Gneiſt 60 Gr Schloßgaſſe 13 Der Gymnaſial Ober

lehrer a Profeſſor Dr phil Theodor Hölzke 75 Heinrichſtraße 2

29 April SeiteMenſchenmenge wälzt ſich durch die Straßen und Plätze Der
Kronprinz wird an der Grenze bleiben Man ſprach bereits davon
daß auch der König ſelbſt nach dem Kriegsſchauplatze abgehen
würde aber das hat bisher noch keine Beſtätigung gefunden
Die Stadt Kalabaka die Endſtation der Bahn Volo Trikala
iſt in die Hand des Feindes gefallen

Wien 28 April Privatmeldung Der Neu Fr Preſſe
wird aus Athen telegraphirt Je mehr die Vorgänge an der
Grenze bekannt werden um ſo rückhaltloſer mißbilligt man hier
die Feigheit mit welcher die den Generalſtab des Kronprinzen
bildenden Hofſchranzen gehandelt haben War ſchon der Rückzug
auf Lariſſa nach dem Verluſte von nur zehn Todten und bei
durchaus nicht ungünſtigem Stande der Schlacht unerhört ſo fehlt
für die Preisgabe von Lariſſa jedes Verſtändniß Eine Stadt an
deren Befeſtigung wochenlang gearbeitet wurde in der ſich große
Vorräthe an Kriegsmaterial und Lebensmitteln befinden ohne eine
Niederlage erlitten zu haben und ohne Schwertſtreich aufzugeben
und die ganze Bevölkerung einer Provinz ihrem Schickſale zu über
laſſen dürfte in der Kriegsgeſchichte vereinzelt daſtehen Es fehlt
nicht an Stimmen welche laut Verrath rufen den ganzen Krieg
als Komödie bezeichnen und Rache für das nutzlos vergoſſene Blut
verlangen Welche Ereigniſſe hier noch eintreten iſt vorläufig nicht

abzuſehen Nur ſo viel iſt ſicher daß die Dynaſtie einen Schlag
erlitten hat von dem ſie ſich kaum erholen wird Jn Lariſſa
haben ſich empbrende Scenen abgeſpielt Die Hauptſorge galt dort
dem Königlichen Hausrathe zu deſſen Bergung Eiſenbahnwagen
in Anſpruch genommen wurden anſtatt ſie der furchtbar geängſtigten

Bevölkerung zur Benutzung zu überlaſſen Die Lage hier iſt äußerſt
kritiſch Das Volk erbricht die Waffenläden Redner durchfahren
die Stadt um das Volk zu beruhigen Der Sturz des Miniſteriums
gilt als gewiß Der Abgeordnete Rallis iſt im Königlichen
Palaſt Jn der Stadt herrſcht eine furchtbare Aufregung

Paris 28 April Hirſch s Bur Nach Meldungen aus
Athen verlautet daß das geſammte Kabinet demiſſionirte
Das Volk erklärte ſich für Abberufung des Kronprinzen Am
Quai Orſay erklärt man ausdrücklich daß alle Nachrichten aus
Athen darin übereinſtimmen daß die dortige republikaniſche Partei
mit allen Mitteln beſtrebt ſei die königliche Familie zur
Flucht zu veranlaſſen und die Republik auszurufen

Athen 28 April Privatmeldung Die Zeitung Embros
meldet der König beabſichtige nach Pharſala zu gehen an
geblich um dadurch die Abberufung des Kronprinzen zu ermöglichen

Skrib bemerkt mit Bitterkeit das Volk habe in dem Kronprinzen
einen zweiten Konſtantin Paläologos erblickt und in dem Kriege
eine den geſammten Hellenismus betreffende nationale Erhebung
erwartet nicht aber eine derartige Kombdie Prota beſchwört
die Bürger ruhig zu bleiben da innere Unruhen die gegenwärtige
Lage nur verſchärfen würden Aſty meint alle Bürger zuſammen
wären vielleicht nicht mehr im Stande die Ehre zu retten Der
Entſcheidungskampf habe vor Lariſſa ſtattfinden müſſen der Peneios

hätte als Vertheidigungslinie gedient im Falle einer Niederlage
hätte die Räumung der Stadt mit weniger Verwirrung geſchehen
können

Verlin 28 April Hirſch s Bur Die Ueberſiedelung
des Hofes nach dem Neuen Palais hat geſtern ſtattge
funden Dr Karl Peters wird ſich wieder nach London
begeben

Leipzig 27 April Jn Sachen des Lippe ſchen Erb
folgeſtreites erfährt das Tagebl daß ein Termin für den
Zuſammentritt des aus dem König Albert als Vorſitzenden und
aus ſechs Mitgliedern des Reichsgerichts gebildeten Schiedsg e
gerichts zwar noch nicht beſtimmt iſt da aber der Schiedsſpruch
vorausſichtlich im Monat Juni dieſes Jahres erfolgen wird

Berlin 28 April Zu dem Telegramm des Kaiſers an
den Prinzen Heinrich ſchreiben die Berl Neueſt, Was
den Wortlaut des Telegramms anbelangt ſo iſt dieſes nach unſern
Jnformationen durchaus unrichtig wiedergegeben Die in einzelnen
Blättern aufgeſtellte Forderung nach amtlicher Veröffentlichung
des Wortlauts ſcheint uns im vorliegenden Falle vollſtändig un
berechtigt zumal die Korreſpondenz des Kaiſers mit den König
lichen Prinzen ſich jeder amtlichen Behandlung entzieht

wird ſtets wegen ihres wunderbaren TeintsDie Orientalin beneidet Man benutzt zur Erzielung des
ſelben nicht etwa ſcharf wirkende Chemikalien wie bei uns ſondern kos

metiſche Mittel Ein ſolches iſt auch das Myrrholin Auf dieſem beruht
die eigenartige wohlthuende und milde Wirkung der Patent Myrrholin
Seife wie ſie von Profeſſoren und Aerzten anerkannt wurde Alle Damen
welche ihren Teint auf naturgemäße Weiſe pflegen wollen ſollten zum
täglichen Gebrauch der Patent Myrrholin Seife welche überall in den
Apotheken zu 50 Pfg erhältlich benutzen und ſcharfe der Geſundheit
ſchädliche Mittel weglaſſen Als Weihnachts und Gelegenheits
geſchenk für Damen eignet ſich der hübſche Karton mit
3 Stücken welchem zur Ueberraſchung ein reizendes Dia
phania Fenſter Bildchen beigegeben iſt ganz beſonders

Telegramme und letzte Nachrichten
Zur Kriſis in Athen

Berlin 28 April Privatmeldung Dem Berl Tgbl
wird aus Athen von geſtern telegraphirt Den ganzen Tag fanden
hier Demonſtrationen über Demonſtrationen in den Straßen
ſtatt Man verlangte Waffen und Munition um an die Grenze
abzugehen Da die Regierung zögerte drang man in die Waffen

zäden ein und nahm alles Kriegsmaterial weg ohne
eine andere Sache zu berühren Selbſtverſtändlich verurſachte dies eine

chirme
Panik in der Stadt Viele Läden wurden geſchloſſen Eine enorme

in reichster Auswahl und zu anelcannt billigsten Preisen empfiehlt

J Leivin

V rehrte Hausſfrau r Sie ſchon einmal0 Dr Thompſon s Seifenpulver verſucht Wenn nicht dann ſäumen Sie nicht länger denn es
giebt zur Erzielung einer blendend weißen Wäſche kein probateres
Mittel Achten Sie jedoch bitte genau auf die Schutzmarke Schwan
da geringwerthige Nachahmungen angeboten werden

Vorausſichtliches Wetter am 29 April 1897
Zunächſt noch Fortdauer des vorwiegend heiteren trockenen

und warmen Frühlingswetters

Waſſerſtände Am 27 April Weißenfels Oberp 2,56
28 April Halle unterhalb 4 2,02 Trotha 2,25 27 April
Bernburg 1,74 Calbe Unterpegel 1,56 Oberp 1,76
Dresden 0,49 Magdeburg 2,04
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Ziehung 26 Mai beſtehen aus 10 compl beſbannten Equipagen 47

maſſiven Silbergegenſtänden Günſtigſte Gedi ſtp Pferd 244
S de Gewinne der Königsberger Pferdelotteie De e

77 ſ f ſj D J J ſt J Kantſtr 2 ſowie hier d H Rich Sehroede Gr Ulrichſtr 50 Otto Hendel Markt 24eichnungen auf die am pril er zum 0Nurse Von 100 O 9 ZurJ SGabseription gelangenden Frey berg s Brauereiempfiehlt Lager Münchener u Pilsener Biersteuerfreien 4 Prioritäts Anleiho vortetcier ü0 Pfennige
1896 in Berlin z2weimal mit der goldenen MedailleVon prämiirtKochkunst Ausstellung und Hauswirthschaftliche Ausstellung

Wladikawkas Eisenbahn Gesellschat e n an
nehmen Wir entgegen und vermitteln dieselben kostenfrei Atelier für Innendekorationen
Hermann Arnhold Co Bank Gommancit Gesellschaft Beſhmann Alle a J

Steinstrasse 79Hallescher Bank Verein von Kuſisch Kämpf Co Zwei hereere Mte
H f Lehmann Reinhold Cteokner granese er en in errnnern

Solide Preise
4 0 gar antir te Wlacikawhkas We n n Prämiirt m Antwerpen Leipzig
Riüsenbahn Prioritäten Hammer 9 r

a am 30 d Mts 5 Curse von Uhrmacher100 zur Zeichnung Leipzigerſtr 42Aufträge werden duroh uns Kostenfret erledigt Seele San 8
7 en el 0 c oetse W vor u Wer Varautie

Große friſche
T

iſt der Beſte und billig10,000 Gewinne feinſte Molkereibutter billigſt arum
kommen in beiden GODampfmolkerei Gr Ulrichſtr 32

Ziehungen zur

d e Weil derſelbe für 150 Geſchäfte direkt zuſammen ein
d S gekauft und dann ohne jeden Zwiſchenhandel an die

Konſumenten verkauft wird

Roh Kafſtee pro Pfd Mark 0,80 0,90 1, 1,10 1,20 1,80 1,40
1,50 1,60geröstet pro Pfd Mark 1, 1,10 1,20 1,30 1,40 1,50 1,60

5

X

ß

Abſall Kaffee pro Pfd Mark 0,75 und 0,90
Bruch Ohocolade garant rein pro Pfd 80 Pfd 20 Pfg
Nationalmitxed pro Pfd 40 Pfg Pfd 10 Pfg

Thee neuer Grute Airelter du
und 2Malzkagtee mit Kaffeegeſchmack pro Pfd 25 Pfg

Käuſlich in Kaiſer s ſafee Geſhäſt

e Gr Ulrichſtr 26

S

e

Iooso à I MK 11 Loose für O MK
Porto und beide Gewinnlisten 30 Pfg zu haben peiz
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Hermann e Halle aS Mettelftt

e für Halle a

eparatur Werkstatt K Manuersberger

Gemüse Conserven Halle ain ſramner pacing u veſer I Färberei und Chemische Wasch Anstalt
Qualitätwſechle ſerr hin Färberei und Reinigung für Damen und Herrenkleider

c e Carl ß v v vreite jeder Art Möbelstoffe Gardinen Stickereien
h Kekaos arl Booch rei ſtr Federn Handschuhe etc

e Laden eiststrasse er Apothekez e en wer bn e äbes n S c z und Annahme bei Herrn Galander neben Waldalle
besorgen u vVerwerten

a

e c Täglich frisch gestochenen Spargol
Erfahrung empfehlen46 Bier Versand o e Sprengeil und Rinlz

Paul Dänhardt enrag BudapestS Fernspr 919 Gr Berlin u c Fahrräde r und R ähmaſchinen
oa 100 7 n ostollto

r ea gute bewährte FabrikateIm Anstich stets vorräthig 1 Millionen Mark kauft man am beſten undHiesiges Bier nach Pilsener Art à Krug M 50 Aus ünft Frospocte gratis billigſten unter Garantie
Lagerbier n v n 76 Vertreter für Halle a S 2 S Anterricht gratis

ner Art v 1,50 e m 7 S P I th a JTafelbier n n so r e Iauenroin Sfreyberg Bräu n n l,75 Malaga roth golden WechanißerEcht Münchener Bürgerbräu u n 2,50 Malaga dunkel Nähmaschinen und e e hen
Echt Culmbaoher l Qualität n 2,50 Sherry Reparaturwerkstatt Geiſtſtr 16 n d Adler Apothele

MadeiraInhalt per Krug ea 5 Liter der Firma Kcloiro Pries Malaga Gemüse Gonserven Ausver Kauf
liefer frei h h Pfancdke h n nenei Kaiserschoten u junge feine ErbsenAdler Apotheke Geiſtſtr 15 Mrixn u S 5 itrina Schnitt u BRrechbohnenEine große Auswahl leichter und ſchwerer

Kartotffelkuchen Huene in a e GunernA 5 täglich friſch empfiehlt verkaufen zu bedeutend ermässigtem Preisev texje e Otto änel Gebrr 2
ſtehen unter vollſter Garantie preiswerth z Verkauf Harz 12 u Geiſtſtr 46 C P Oor nCari Kyritz Gaſthof Grüner Hof Telephon 257 e e Tanne el Grrossherzoglich Süchsische t

Alb Lange Schillerſtr 37
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